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(54) Vorrichtung zum Vereinzeln von Druckträgern

(57) Vorrichtung zum Vereinzeln von Druckträgern,
insbesondere Briefen A, die als Stapel zwischen einem
federnd gelagerten Andruckbügel 21 und Antriebswal-
zen sowie einer leicht nach hinten geneigten Führungs-
platte 1 angeordnet sind. Die Antriebswalzen ragen mit
ihren zylinderförmigen Hüllflächen durch Öffnungen in
der Führungsplatte 1. Die Druckträger A werden seitlich
wegtransportiert.
Derartige Vorrichtungen werden in Briefpostverarbei-
tungssystemen eingesetzt.
Es wird eine Verbesserung der Gebrauchseigenschaf-
ten angestrebt. Aufgabengemäß sollen die Druckträger
sicher vorvereinzelt und vereinzelt werden bei möglichst
geringem technischen Aufwand und Platzbedarf.
Erfindungsgemäß ist vorgesehen:

• ein Vorvereinzelungsbereich I mit Antriebswalzen-

kombinationen 3, 4 mit unterschiedlichem Reibwert
und mit gemeinsamen separatem Antrieb 5 mit Frei-
lauf,

• ein Vereinzelungsbereich II mit Elementen 6, 7, 77
zur Vereinzelung, einem Sensor 10 zur Druckträge-
rerkennung, einem ausgangsseitigen Auswurfwal-
zenpaar 9 und einem gemeinsamen separaten An-
trieb 8,

• den Sensor 10 im Bereich der Elemente 6, 7, 77 zur
Vereinzelung anzuordnen und elektrisch mit dem
Antrieb 5 für die Antriebswalzenkombinationen 3, 4
so zu verknüpfen, daß der Antrieb 5 bei Druckträ-
geranfangserkennung auf Freilauf geschaltet und
bei Drucktägerendeerkennung eingeschaltet ist.

Auf diese Weise wird Stau vor dem Vereinzelungsbe-
reich II wirksam vermieden.
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